
------------------------------------------------------------------- 
Ehrenamtliche Übersetzer für Ebola-Artikel gesucht 
------------------------------------------------------------------- 
Am Donnerstag, den 7. August 2014, also vor einer guten Woche, habe ich begonnen, das Ebola-
Thema ernst zu nehmen. Nur einen Tag später rief die Weltgesundheitsbehörde WHO den Pandemie-
fall aus. Meine ersten Artikel (eher grundsätzlicher Art) sind bereits auf www.impfkritik.de im Presse-
spiegel oder unter dem Stichwort „Ebola“ abrufbar. 
 
Gemeinsam mit Angelika Müller (www.efi-online.de) recherchiere ich derzeit intensiv die Hintergrün-
de. Geplant ist eine eigene Ausgabe der Zeitschrift „impf-report“ zum Ebola-Thema. Am 27. Sept. 
wird Angelika Müller unseren aktuellen Wissensstand beim 10. Stuttgarter Impfsymposium vorstellen 
(wie bereits angekündigt).  
 
Auch wenn bestimmte Interessengruppen das Gegenteil behaupten: Es gibt keine Ebola-Pandemie. Es 
gibt allenfalls eine Labortest-Pandemie und willkürlich interpretierte Testergebnisse. Und einen welt-
weiten Überfluss an Medizinern und Virologen, die nicht in der Lage oder bereit sind, die individuel-
len Umstände einer Erkrankung im Rahmen einer Anamnese ordentlich zu erfassen. Dies werden wir 
in den nächsten Wochen anhand von offiziellen Quellen belegen.  
 
Dass weltweit Menschen mit Symptomen erkranken, die unter anderem  auch mit einer Ebola-
Diagnose in Verbindung gebracht werden, soll hier keineswegs in Abrede gestellt werden. Allein 
fragwürdige Virentests für die Diagnose heranzuziehen, halte ich jedoch für äußerst fatal. Meiner An-
sicht nach haben wir es mit einer Art globalen Massenpsychose oder Massenselbsthypnose zu tun – 
vielleicht auch mit beidem. 
 
Ich möchte zeitnah weitere Hintergrund-Artikel online stellen und möglichst weit streuen, und zwar in 
mehreren Sprachen. Dazu benötige ich Ihre Hilfe: Falls Sie deutsche Texte formulierungssicher ins 
Englische (evtl. auch in andere Sprachen) übertragen können und sich auf diese Weise ehrenamtlich 
einbringen möchten, dann melden Sie sich bitte bei mir (redaktion@impf-report.de). 
 
Die übersetzten Texte sollen auf der zu diesem Zweck neu erstellten Webseite www.ebola-phobia.com 
veröffentlicht werden. Wenn sich genügend geeignete Personen melden, kann auch in Online-Teams 
gearbeitet werden, so dass sich der Arbeitsaufwand verteilt. 
 
Bisher galt: Nach der Pandemie ist vor der Pandemie. Aber vielleicht ändert sich das bald, wenn näm-
lich genügend Menschen damit anfangen, sich eine eigene Meinung zu bilden.  
 
Ich freue mich darauf, von Ihnen zu hören. 
 
Herzliche Grüße 
Hans U. P. Tolzin 
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